
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1879

27.5.1879



Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.^ /
-°O0O°-

Dienstag, den 27. Mai 1879.

III . Cwartal.

Jungfrau von Orleans.
Trauerspiel in fünf Aufzügen, nebst einem Vorspiele, von Friedrich Schiller.

. -Abonnements-Vorstellung.
Die Ü

rvi

Perfo Ii e n :
Karl der Siebente, König von Frankreich Herr von Hoxar.
Königin Jsabean , seine Mutter Frau Lange.
Agnes Sorel , seine Geliebte Fränl. Joh . Schwartz.
Philipp der Gute, Herzog von Burgund Herr Lange.
Graf Dunois , Bastard von Orleans Herr Schneider.
La Hire , j fönt̂ rirfto ! Herr Starcke.
Dnchatel, j. ^ ) ws ^Herr Cousentins.
Erzbischof von Rheims Herr Harlacher.
Chatillon, ein burgundischer Ritter Herr Klnmpp.
Raonl , eiu lothringischer Ritter Herr Morgenweg.
Talbot , Feldherr der Engländer Herr Nebe.
Lionel, j (ifrf  or fic j Herr Grösser.
Fastolf, j ulgltjcye Unsnyier j Herr Hausen.
Ein englischer Herold Herr Bösch.
Ein Rathsherr von Orleans Herr Ludwig.
Thibauth d'Arc, eiu reicher Landmann Herr Höcker.
Johanna , ) i Fräulein Schanzer.
Margot , ! seiue Töchter ) Fränl.Julie Schwarz.
Lonison, ) I Fräulein Schanpp
Raimoud, ) l Herr Schilling.
Etienne, deren Freier Herr Huukler.
Claude Marie , sHerr Knab.
Bertrand , ein Landmann Herr Kürner.
Ein Köhler Herr Stöbe.
Sein Weib Frau Obermnller.
Sein Bube Fräulein Bichler.
Ein Page des Königs Frau Weiß I.
Erster \ / Herr Klages.
Zweiter / Herr Bayer.
Dritter ) englischer Soldat Herr Weiß I.
Vierter i !Herr Zeis.
Fünfter ) ! Herr Kopf.

Französische, englische und burgundische Ritter und Soldaten. Bischöfe nnd Mönche. Hofherren. Damen̂
Pagen. Marschälle. Herolde. Königliche Kronbediente und Trabanten. Magistratspersonen. Volk.

Die Handlung geht an verschiedenen Orten in Frankreich im Jahr 1430 vor.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse -Eröffnung : halb 6 Uhr.

Balkon-Fremdcnloge. . 3 M. SO Pf.
Fremdenloge II . Rangs 2 „ 40 „
Frcmdcnloge im Parterre 2
Logen I. Rangs . . 3 „
Balkon 3 „

"fccv

// 40 „ 1 u 80 „
2 „ 10 „

Logen Iii . RangS
Sitzplätze .

1 M . 40 Pf.
III . Rang.
III . Rang. Stehplätze. -
IV . Rang. Mitte
IV . Rang. Seite

90
70
60
40

Balkon-Stehplatz . . I M . 80 Pf.
Parterre-Logen . . . 2 „ 10 „
Logen II . Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . . . . 1 „ 40

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet  ausnahmsweise  an der Kasse  im Vestibül  am Tage der
Vorstellung von 11— 1 Uhr und au der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu
Billete  nur  von  3 —H Uhr Nachmittags dcs  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Billete ztir Abendkasse und zwar läugsteus bis */4 Stunde vor An¬
fang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf uummerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags dcs der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die anf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Ob

Mittwoch,  den 28. Mai.  Theater  in Baden: 32. Abonnements-Vorstellung.
Die Stumme von Portiei.  Große Oper mit Ballet in fünf Aufzügen, nach dem Französischen des

Eugen Seribe . Musik vou Auber.

Donnerstag , den 29. Mai, III. Quartal, rfO « Abonnements- Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:  Paula s Geheimnis.  Lustspiel in einem Akt von Oskar Blumenthal.

Der Vetter.  Lustspiel in drei Akten von R. Benedir.

Druck der Chr. Fr. Müllcr ' schcn Hofbuchdruckerel>•""b> c- sT.-ry/t■/ D. C.. - • -
Nachdruck verboten.
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